
„1989 – Lieder unserer Heimat“ ist ein stilistisch und musikalisch breit gefächerter Episoden-Trickfilm, der sich die Ursachen und die Ge-
schichte der Friedlichen Revolution und des Mauerfalls zum Inhalt nimmt, um aus persönlicher Perspektive zu erzählen, was ein Unrechts-
system mit und aus den Menschen macht, die in ihm aufwachsen und leben. 

In Rückblenden, Träumen und Erlebtem des Autoren widmen sich die einzelnen Geschichten Themen wie der Teilung und Wiedervereini-
gung Deutschlands, dem Kalten Krieg, Schießbefehl, Mangelwirtschaft, StaSi und MfS, der Kindheit und Jugend in der DDR, der Jugendbe-
wegung und Opposition, Kirche, Sport und Staatsdoping sowie dem SED-Regime.

Die Inhalte sind fest im Alltag verankert, humorvoll, bitter, heiter und tragisch zugleich. Sie berühren, weil sie wahr sind.
Dieser emotionale Ansatz dient den Betrachtern als Brückenschlag zum damaligen Zeitgeschehen und schlägt einen Bogen zum eigenen 
heutigen Leben und Erleben im Sinne von „Was hat das alles mit mir und meinem eigenen Leben zu tun?“ und „Was kann ich, was 
können wir aus der Geschichte lernen?“.

Dieser Film dient als Anregung, sich mit Diktatur und Demokratie im Damals und im Heute zu beschäftigen. 
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Stilistisch gehen Regisseur Schwarwel und das Produktionsteam von Glücklicher Montag konsequent den Weg weiter, den sie mit ihren 
Trickfilmen „Schweinevogel – Es lebe der Fortschritt“ (2009), „Herr Alptraum und die Segnungen des Fortschritts“ (2011), „Richard – Im 
Walkürenritt durch Wagners Leben“, „1813 – Gott mit uns“ (beide 2013), „1989 – Unsere Heimat, das sind nicht nur die Städte und 
Dörfer“ (2014) und „Leipzig von oben“ (2016) eingeschlagen haben: 
Klassische, handgemachte 2D-Animation auf dem aktuellsten Niveau.
Animationstechnisch sind dabei keinerlei Grenzen gesetzt: vom Funny-Trickfilm über Karikatur, Illustration, Comic, Graffiti-Optik und 
Anima-DOK bis hin zu semi-realistisch und realistisch gestalteten Charakteren und Handlungsorten vor 3D-gerenderten Räumen wird alles 
geboten, was hilft, die Erzählung eindringlich und unvergesslich zu gestalten.

„1989 – Lieder unserer Heimat“ gliedert sich in 12 kurze, prägnante Themenkomplexe, die vermittels eigens komponierter und einge-
spielter, stilistisch höchst unterschiedlicher Lieder erzählt werden und durch eine fließende Rahmenhandlung miteinander verwoben sind, 
jedoch auch als Einzelmodule Verwendung finden können. Ein Reigen bekannt klingender Musikgenres von Russischer Volksweise über 
den deutschen Schlager, das Kinderlied, den Pop- und Rocksong bis hin zum Wanderlied dient dabei als dramaturgischer Bogen.

Wenn Sie Interesse an Vorab-Screenings, an Bildungsangeboten wie praktische 1989-Workshops, einer Verwendung im Schulunterricht 
oder bei medienpädagogischen Veranstaltungen, an Filmvorführungen mit anschließender Gesprächsrunde oder mehr Informationen zum 
Film und unseren weiteren Verwertungsideen haben, nehmen Sie sehr gern Kontakt mit uns auf.

Kontakt:

Glücklicher Montag
Sandra Strauß
Kochstraße 132
04277 Leipzig
Tel: +49 341 91859600
Mobil: +49 177 5630114
E-Mail: s.strauss@gluecklicher-montag.de
Web: www.gluecklicher-montag.de, www.schwarwel-film.com

www.1989-unsere-heimat.de


















